
Krämersteen 

 

Die Herkunft dieses Namens läßt sich nicht genau erklären. Man vermutet, daß an der Grenze zu Sörupholz in 

alter Zeit ein Höker gewohnt hat, und seit damals der Name gebräuchlich wurde. 

 

Nr. 1 Nielsen, Hanna                                                                                                                                             

Nr. 2 Wischow, Otto                                                                                                                                            

Nr. 3 Gemeinde Mohrkirch, Freizeitheim                                                                                                                   

Nr. 4 Wolfgram, Kurt                                                                                                                                                      

Nr. 5 Kruse, Werner                                                                                                                                                     

Nr. 6 Christophersen, Otto, Christophersen, Thies                                                                                                                  

Nr. 7 Koss, Adam                                                                                                                                                                    

Nr. 8 Lorenzen, Lorenz Christian                                                                                                                                   

Nr. 9 Witte, Johannes                                                                                                                                                   

Nr. 10 Vollertsen, Asmus                                                                                                                                               

Nr. 11 Meggers, Elfriede (bewohnt von Peter Fischer)                                                                                                

Nr. 11a Dau, Renate                                                                                                                                                         

Nr. 12 Vollertsen, Asmus (bewohnt von Joachim Braas)                                                                                              

Nr. 13  Nissen, Anni                                                                                                                                                           

Nr. 14 Johannsen, Vollert-Diedrich (bewohnt von M.Kreft)                                                                                      

Nr. 15 Uschakowski, Cäcilie                                                                                                                                     

Nr. 16 Johannsen, Vollert-Diedrich (Bewohnt von Maria Johannsen)                                                                     

Nr. 16a Johannsen Vollert-Diedrich                                                                                                                                    

Nr. 17 Mielke, Gerhard                                                                                                                                         

Nr.18 Räther, Marianne                                                                                                                                                

Nr. 20 Jessen, Jes Peter 

 

 

Krämersteen Nr. 1     Besitzer: Nielsen, Hanna, Seeklüft Besitzerfolge 

1870 Das Haus wurde vom damaligen Besitzer der Compagnie Peter Nicolai Thomsen als Abnahme erbaut 

und fiel nach seinem Tod an die Compagnie zurück. Besitzer Jes Marxen. Es war mehrere Jahre 

vermietet und 



1904 an Frenz Stüdtje, Kätner und Gemeindevorsteher verkauft, der seinen Besitz an Heinrich Pries verkauft 

hatte. Frenz Stüdtje starb am 6.12.1935, 85 Jahre alt. Er war oo mit Dorothea Christiane Lucia geb. 

Petersen aus Schnarup, die 1940 starb. 

1924 erbt seine Tochter Anna Margaretha Stüdtje 

1941  Verkauf an Johannes Köster, Pattburg 

1946 erbt seine Frau Wwe. Margarethe Wilhelmine Köster geb. Sievertsen, Pattburg 

1961 Tochter Annie Maria Sacht geb. Köster, Groß-Rüde 

1980 Hauiptlehrer Otto Peter Johs. Sacht 

1985 Es erbt die Tochter Anna Nielsen geb. Sacht, geb. 12.2.1935 

Nielsen geb. Sacht, Hanna M.T.A.,*12.2.1935,oo seit 15.1.1961 mit Peter Nielsen, Lanswirt,*9.1.1937, 

wohnhaft Seeklüft 

Kinder: 1. Gönna,*2.3.1962  2. Andreas,*14.10.1963  3. Inger,*31.12.1964, oo mit Ulrich Schmidt, 

Göttingen  4. Nicolai,*26.11.1968,+27.2.1971  5. Helge,*15.4.1972 

Eltern: 1. Nielsen, Andreas, Landwirt, Seeklüft, Ehefrau Gretchen geb. Mansen 2. Sacht Otto, 

Lehrer,*25.4.1903, verst. Ehefrau Annie Marie geb. Köster,*18.7.1907,+9.11.1979 

 

 

 

Krämersteen Nr. 2   Besitzer: Wischow, Otto 

Der Besitz ist 16 ha groß. Das Haus wurde nach einem Brand im Jahre 1934 neu aufgebaut. Es war früher das 

Wohnhaus für die 1968 erbaute Windmühle, die als Knochenmühle genutzt wurde. Sie wurde 1922 wieder 

abgebrochen. Besitzerfolge: 

1766 Heinrich Joosten 

1749 Heinrich Jessen 

1771  Jes Hinrichsen 

1772 Hans Matthiesen 

1863 Kauf von Christophersen, Andreas, Kätner, geb. in Kälberhagen 



1909 Christophersen, Asmus, Wilhelm, Landwirt 

1941 Nissen, Hans Jacob, Bauer 

1958 Wischow, Hans Jacob, Bauer 

Wischow, Otto Herbert, Landwirt,*19.3.1922 in Kukahn (Pommern), oo seit 11.11.1949 mit Hildegard 

Erika Erna geb. Stiemke, geb in Radhn (Pommern). Otto Wischow verstarb am 7.11.1990.             

Kinder: 1. Ingrid,*21.2.1950, oo mit Dieter Wattenberg 2. Hans Joachim,*24.6.1956                      

 Eltern: Wischow, Bertld, Landwirt,+14.2.1958 in Mohrkirch. Ehefrau Esle Wischow,+14.6.1984 

 

 

Krämersteen Nr. 3   Besitzer: Gemeinde Mohrkirch 

Das Gebäude wurde im Jahr 1868 als Schule mit Lehrerwohnung und Stallgebäude errichtet. Letzteres wurde 

bereits 1900 zu einer zweiten Lehrerwohnung umgebaut.  

1971 wurde bei der Auflösung der Schule das “Freizeitheim“ eingerichtet. Auf dem dazugehörenden Land 

wurde der Sportplatz ausgebaut und einige Bauplätze in Erbpacht vergeben.  

Eine Wohnung ist vermietet an: 

Hans-Heinrich Conrad,*16.12.1964, Sohn von Hans Conrad im Waschdiek. Er ist oo seit 9.8.1964 mit 

Erika geb. Schmidt, Kleinsolt 

Kinder: 1. Jörg,*6.12.1969  2. Jeanette,*13.12.1970  3. Jessica,* 15.11.1979 

 

 



 

Krämersteen Nr. 4   Besitzer Wolfgram, Kurt 

Grundstücksgröße 800 qm, das Einfamilienhaus wurde 1973 erbaut. 

Wofgram, Kurt Karl Hans, Landarbeiter,*19.11.1928 in Muddelmow (Pommern), oo seit 28.4.1950 mit 

Erika geb. Petersen, geb. in Tarp. 

Kinder:   1. Ellen,*24.12.1947, oo mit Horst Thiel.  2. Hartmut, *2.9.1950, Kfz.-Meister, oo mit Kirsten 

geb. Brock 

Eltern:  1. Wolfgram, Hans Landarbeiter, +1975 in Mohrkirch, Ehefrau Anna geb. Tews, *1942 in 

Pommern.  2.  Petersen, Hans, Landaebeiter auf Baustrup, + 1974, Ehefrau Christine geb. Otzen, + 1983 

in Fahrdorf 

 

 

 

Krämersteen Nr. 5   Besitzer: Kruse, Werner 

Grundstücksgröße: 936 qm. Das Haus wurde 1953 auf Erbpachtland errichtet. Besitzerfolge: 

1953 Das Haus wurde von der Meiereigenossenschaft für einen verheirateten Gehilfen erbaut. 



1973 wurde es an den Meiereigehilfen Werner Kruse verkauft. 

Werner Kruse, Meierist, *6.4.1940 in Hasselberg, oo seit 23.2.1963 mit Erika geb. Petersen, 

Busfahrerin, *6.3.1943 in Treia. 

Kinder: 1. Jutta,*21.8.1961, Friseuse, oo mit Kurt Kropf in Sörup.  2. Bernd,*10.9.1963, Maler, oo mit 

Silke geb. Pieper 

Eltern :  1. Kruse, Nikolaus, Landwirt, Hasselberg, oo mit Meta geb. Bruhn, Hasselberg.  2. Petersen, 

Ernst, Elektriker, Treia, Ehefrau Käthe geb. Jürgensen, Treia. 

 

 

Krämersteen Nr. 6     Besitzer: Christophersen, Otto 

Das alte Strohdachhaus war das Abnahmehaus zum anliegenden Besitz (heute Lorenzen). Der Altbauer Johann 

Hinrich Bruhn hat es bis zum Tode 1871 bewohnt. Danach wurden zwei Wohnungen eingerichtet, die 

vermietet waren an die Familie Holm und den Schumacher Johann Jacobsen.  

Am 11.9.1913 brannte das alte Haus ab. Die Witwe Anna Christophersen geb. Bendixen von Kälberhagen 

übernahm des Grundstück und errichtete das jetzige Wohnhaus mit zwei Wohnungen. Sie wurde betreut von 

ihrer jüngsten Tochter Luise die 

1960 Besitzerin wurde 

1963 ging das Haus in den Besitz von Margarethe Nissen geb. Christophersen über 

1966 Thies Christophersen, Kälberhagen 

1975 Ozzo Christophersen, Steinfurt. 

Otto Christophersen, Elektromeister,*26.6.1949, oo mit Elfriede geb. Brüning 

Eltern: Thies Christophersen, Landwirt,*27.1.1918, Ehefrau Edith geb. Tenzer,*16.2.1909 in 

Süderneuland/Ostfriesland 

Bewohnt wird das Haus von der Mutter Edith Christophersen. Die Zweitwohnung ist z.Zt. vermieted an 

Frau Christiane Kallsen geb. Möller, Tochter des Malermeisters Möller. 



 

Krämersteen Nr. 7      Besitzer: Adam Koss 

Das Grundstück ist 890 qm groß, das Einfamilienhaus wurde 1953 erbaut. 

Adam Koss,*4.2.1913, Maurer, geb. in Jadwigen (Wolhynien), oo seit2.5.1947 mit Anna Dorothea geb. 

Marxen, *14.4.1922 in Böel. 

Kinder: Karin,*7.1.1951, oo mit Karl-Heinz Westrich, Süderbrarup 

Eltern:   1. Koss, Wilhelm, Bauer,+1947, Ehefrau Anna Luise geb. Ulmer,+1966  2. Marxen, Aigust, 

Bauer, Böel,+1975, Ehefrau Minna Marxen geb. Christensen, +1929 

 

 

 

Krämersteen Nr.8     Besitzer: Christa Lorenzen geb. Saxer 

Größe 0,6 ha. Es handelt sich um ein Reststück der Parzelle Nr. 1 von Mohrkirchen.  

Besitzerfolge: 

1778 erwarb Boy Peter Böhrendsen aus Satrup die Parzelle. 



1778 bis 1818 wechseln die Besitzer: Claus Petersen, Thomas Thomsen, und Erich Lund 

1818 Johann Heinrich Bruhn 

1842 Johann Detlef Wilhelmsen 

1853 Jes Christophersen, Kälberhagen. Bis 1938 blieb es im Besitz der Familie Christophersen, teils als 

Abnahmewohnung, teils als Wohnung für die zwei unverheirateten Geschwister Elise und Auguste 

Christophersen. Im westlichen Teil wohnte bis zum Tode der Gemeindevorsteher August Petersen von 

Schweden. 

1939 wurde es an Saxer, Walter, Landwirt, verkauft. 

1966 erbte die Witwe Magda Bertha Saxer geb. Sörensen 

1981 erbte die Tochter Christa Lorenzen deb. Saxer 

Christa Lorenzen geb. Saxer,*5.8.1931 in Schnarup, oo seit 23.11.1965 mit Lorenz Christian 

Lorenzen,*20.3.1930 in Wimmersbüll. 

Kinder: 1. Sven, *12.3.1968  2. Petra, *29.1.1971 

Eltern: Lorenzen, Christian, Landwirt in Ellhöft, Ehefrau Maria geb. Johannsen Ellhöft  2. Saxer, Walter, 

Anton, Landwirt,*3.1.1903 in Kl. Nordsee +16.3.1962, Ehefrau Magda geb. Sörensen,*16.7.1902 in 

Mohrkirch, +15.6.1968 

 

 

Krämersteen Nr.9     Besitzer: Erika und Hannes Witte 

Grundstück 2900 qm, das Einfamilienhaus wurde auf dem Erbpachtland im Jahre 1959 errichtet 

Witte, Johannes, Handelsvertreter,*3.12.1912 in Strukkamp/Fehmarn, oo seit Dez. mit Erika geb. 

Wetterhahn, *11.8.1914 in Berlin 

Kinder: 1. Sigrid,*1.9.1941  2. Frithjof,*4.7.1944  3. Astrid,*29.6.1951 

Eltern: Witte Emil, Landwirt, verst., Ehefrau Margarethe geb. Wilke, verst. 



 

Krämersteen Nr.10    Besitzer: Asmus Vollertsen 

Größe 5 ha, Einfamilienhaus, früher Landwirtschaft und Schmiede  

Besitzerfolge : 

Erster bekannter Besitzer war Boy Peter Börnsen. Nach einem Kontrakt vom 10.3.1803 verkaufte er im Jahr 

1803 an Peter Christian Tüxsens Witwe. Nachfolger wurde der Schwiegersohn des Vorbesitzers,   Hans 

Christian Rathje, der die Tochter Anna Christine geheiratet hatte. 

1836 Wurde der Besitz verkauft an Peter Christian Lorenzen, Schwiegersohn 

1870 wird dessen Sohn Christian Lorenzen Besitzer 

1874 kauft Jacob Vollertsen die Parzellenstelle. Er war *am 22.3.1835 in Esmark und oo mit Marie Christine 

Philip aus Böklund. 

1890  übernahm sein Sohn Ferdinand Vollertsen, gelernter Schmied, den Besitz und errichtete eine 

Schmiede. Er war geb. am 29.2.1868 in MK-Westerholz und starb 1955. Er war oo mit Catharine 

Börnsen aus Rehberg 

1928 Sein Sohn Asmus Vollertsen übernahm die Schmiede 

1960 übernahm der Sohn Asmus Vollertsen jun. die Schmiede 

Asmus Vollertsen, Schmiedemeister,*30.3.1934 in Morkirch, oo seit 19.5.1960 mit Mariechen geb. 

Christiansen,*6.9.1935 in Sörup-Dingholz 

Kinder: 1. Elke,*1.4.1961, oo mit Gerd Ohlsen Schleswig  2. Rolf,*6.2.1966, +31.7.1970  3. 

Heiko,*29.10.1971 

Eltern: 1. Asmus Vollertsen, Schmiedemeister,*2.2.1894,+1964 Ehefrau Anna geb Boysen,*12.8.1892, 

+1971.  2. Heinrich Christiansen, Landwirt,*1906, verst. Ehefrau Christine geb Klawack,*1911,+1988. 



 

Krämersteen Nr.11     Besitzer: Elfriede Meggers, geb. Krumpeter 

Grundstück 2,62 ha, Besitzerfolge : 

1878 kaufte Jacob Krumpeter 30 ha Land und erbaute die Mühle 

1880 übernahm Fritz Ferdinand Krumpeter die Mühle 

1883 erbaute er das jetzige Wohnhaus. Er hatte 2,4 ha dazu gekauft. 

1920  erbte sein Sohn Jacob 

1975 erbte dessen Tochter Elfriede Meggers (siehe auch „Geschichte der Mühlen in M-W.) 

Elfriede Meggers geb. Krumpeter,*18.7.1921 auf Hye-Mühle, oo seit 16.2.1973 mit Harry Friedrich Karl 

Meggers, Landwirt in Kl. Rüde 

Eltern: Krumpeter, Jacob, Müllermeister,+1975, Ehefrau Christine Marie geb. Schmidt, +23.1.1965 

 

 

 

Krämersteen Nr.11a   Besitzer: Dau, Renate, 2000 Hamburg 70, Tresckowstr.4 



Grundstück 1200 qm. Zur Wohnung gehört auch die Mühle. 

Der Müller Krumpeter richtete sich in der Scheune  eine Wohnung ein, um sie als Abnahmewohnung 

zu nutzen. Die letzte Besitzerin aus der Müllerfamilie Frau Elfriede Meggers geb. Krumpeter verkaufte 

1979  an Frau Dau 

Renate Dau, Hochschullehrerin, *24.3.1942 in Herne Westfalen, wohnhaft in Hamburg 

Eltern: Dau, Karl-Heinz, Dipl. Ing in Recklinghasusen,+1986, Ehefrau Charlotte geb. Kölpin, 4350 

Recklinghausen. 

 

Krämersteen Nr.12    Besitzer: Vollertsen, Asmus 

Das Haus wurde 1860 vom damaligen Besitzer der Parzellenstelle Peter Lorenzen als Abnahmewohnung 

errichtet und in den folgenden Jahren als solche genutzt.  

Es wird bewohnt von: 

Joachim Braas, Beamter,*14.1.1957 in Fraulund und Ehefrau Doris Braas geb. Jessen,*10.12.1951 in 

Kiesperdiek. 

 

 

Krämersteen Nr.13    Besitzer: Anni Nissen 



Das Grundstück ist 566 qm groß. Es wurde 1879 erbaut.  

Besitzerfolge: 

1879 Nicolaus Wendt,*27.2.1848 erbaute das Haus 

1909 Der zweite Sohn Johannes übernahm das Grundstück, er baute eine Backstube an und übernahm die 

Bäckereieinrichtung vom Müller Krumpeter, der bereits seit 1885 eine Bäckerei betrieben hatte. Er fiel 

im ersten Weltkrieg. Seine Witwe und seine Tochter wurden 

1921 Besitzer.   Der Betrieb wurde verpachtet, zuletzt an den Ehemann der Tochter Anni, den Bäcker Otto 

Nissen. 

1971 wurde Anni Nissen geb. Wendt Besitzerin. Die Bäckerei wurde 1977 stillgelegt. 

Nissen geb. Wendt, Anni,*28.9.1910 in Mohrkirch, oo seit 23.9.1933 mit Otto Nissen, 

Bäcker,*4.10.1909 in Twedt, + 1979. 

Kinder : Hans-Otto *11.3.1937, oo mit Gerda geb. Petersen, Flensburg 

Eltern: 1. Nissen, Johannes, Bäckermeister in Twedt, verst. Ehefrau verst. 2. Wendt, Johannes, 

Bäckermeister, +1916, Ehefrau Margarethe geb. Ebsen aus Wippendorf, +21.1.1982 in Mohrkirch. 

 

 

Krämersteen Nr.14    Besitzer: Johannsen, Vollert-Diedrich 

Größe des Besitzes: 14 ha. Das Wohnhaus wurde 1875 erbaut.  

Besitzerfolge: 

Es ist die Parzelle Nr. 2 vom Haupthof Mohrkirchen. 

1778 Laut Kaufbrief vom 4.November ist Daniel Hansen erster Besitzer. Nachfolger wird der Sohn Hans 

Hansen. 

1827 kauft Schiffer Nis Thielsen aus Flensburg. Sein Sohn Nis Emil Thielsen wird 

1854  Besitzer 

1872 folgt Jacob Henningsen 

1873 kauft Vollert-Diedrich Johannsen aus Dollrottfeld die Parzellenstelle „Krämersteen“.  



Er war geboren 1839 in Dollrottfeld und starb 1910 in Krämersteen. Seine Frau Marie geb. Nielsen, 

*1844 starb ebenfalls 1910. Sie hatten drei Töchter. Die älteste Tochter Christine erhielt den Besitz. Sie 

war geboren 1874 und verheiratet mit Johannes Hansen aus Böelschuby. Aus dieser Ehe stammten 

zwei Töchter. Die älteste Tochter Margarethe erhielt den Besitz. Sie war geboren am 20.10.1899 in 

Krämersteen oo mit Jacob Johannsen,*7.1.1893 in Kiesby.  

Vier Kinder: 1. Maria,*9.12.1925, Lehrerin  2. Hanna,*7.3.1927, oo mit Johannes Hansen, wohnhaft in 

Schafflund  3. Gerda,*1.1.1939 in Krämersteen. oo mit Günter Detlefsen aus Böelnorderfeld. 4. Vollert-

Diedrich,*1.6.1942. Er wird 

1957 neuer Besitzer 

Das Land ist zur Zeit verpachtet. Das Haus langfristig vermietet an Manfred Kreft, der ein eigenes Haus am 

Waschdiek erbaut. Familienangaben dort. 

 

 

 

Krämersteen Nr.15    Besitzer: Uschakowski, Cäcilie und Erbengemeinschaft 

Größe des Grundstücks 568 qm  

Besitzerfolge: 

Das Grundstück wurde von Claus Christopher Vogel an einen Lorenzen verkauft, der um 1800 das Haus 

erbaute. Der nächste Besitzer war Jürgen Christophersen, Jordmoos. Sein Sohn Fritz verkaufte an Hans 

Thomas Christian Hansen, Weber. Nach seinem Tod erbte seine Schwester Catharina Margarethe 

Wendt geb. Hansen. Der Sohn Nikolaus erbaute das Nachbarhaus. Diese Haus wird 

1902  an Peter Hansen, Arbeitsmann, verkauft. 

1923 kauft der Landwirt Jes Marxen, Compagnie. Er verkauft 

1928 an Schumacher Claus Schäfer. Die Werkstatt war dann mehrere Jahre verpachtet an den 

Schumachermeister Gottlieb Koss und zuletzt an den Schumachermeister Herbert Bieringer. 

1957 kaufte der Arbeiter Michael Uschakowski 

1984 Erbengemeinschaft Uschakowski 



Uschakowski geb. Kühn, Cecilie, *16.12.19919 in Ostpreußen, oo seit 11.2.1951 mit dem 

Schumachermeister Michael Uschakowski,*2.5.1896 in der Ukraine, +1971 

Kinder: 1. Anneliese,*13.3.1952, Lehrerin  2. Monika, *26.1.1955, Verkäuferin, oo mit Bernd Artus, 

Hamburg 

 

Krämersteen Nr.16    Besitzer: Vollert-Diedrich Johannsen 

Bei diesem Haus handelt es sich um die 1860 vom damaligen Besitzer Emil Thielsen erbaute 

Abnahmewohnung, die lange Zeit als solche genutzt, dann vermietet und zuletzt von dem Besitzer Vollert-

Diedrich Johannsen als Wohnung genutzt wurde.  

Seit 1991 wird das Haus von Maria Johannsen bewohnt, die Wohnrecht auf dem Besitz hat. Sie war seit 1945 

Lehrerin und Schulleiterin in Mohrkirch. 

 

 

Krämersteen Nr.16    Besitzer: Vollert-Diedrich Johannsen 

Bei diesem Besitz handelt es sich um eine Scheune des Besitzes Krämersteen, aus der nach totalem Umbau 

1989/90 ein schönes Wohnhaus geworden ist. Es wird vom Besitzer des Hofes bewohnt. 



Vollert-Diedrich Johannsen, Landwirt,* 1.6.1942 in Mohrkirch oo seit 6.3.1981 mit Antje Christa geb. Jessen, 

Hauswirtschaftsleiterin,*29.10.1955 in Kiesperdiek. 

Kinder: 1. Lewe,*1.8.1981  2. Maria,*14.10.1983 

Eltern: 1. Jacob August Johannsen, Landwirt auf Krämersteen,*4.1.1983,+24.5.1946, Ehefrau Margarethe geb. 

Hansen, Krämersteen,*20.10.1899,+23.5.1959 

2. Hans Jacob Jessen, Tischlermeister,*31.8.1922 in Kiesperdiek,+18.6.1899, Ehefrau Gonde geb. 

Nissen,*24.1.1927 in Nordhackstedt, wohhaft Kiesperdiek. 

 

 

 

Krämersteen Nr.17    Besitzer: Gerhard und Emma Mielke Besitzerfolge 

1874 entstand dieser Besitz durch Abtrennung von Land von dem Anwesen der Gastwirtschaft Jordmoos. 

Der erste Besitzer war Jes Paulsen,*20.2.1826, in Schrixdorfstr. 

1897 Sein Nachfolger war sein Sohn Nikolaus Paulsen,*1.9.1875. Er hatte keine Kinder und verkaufte 

1919 den Besitz an Bernhard Hansen, derr bereits 1911 die Gastwirtschaft „Kriom“ gekauft hatte. Somit war 

das Land wieder in einer Hand,. Das Wohnhaus wurde vermietet. 

1951 Bernhard Hansen vermachte das Haus seiner Tochter Klara Jacobsen geb. Hansen *13.1.1918, deren 1. 

Mann in Italien fiel. Ihr zweiter Ehemann war Nico Ingwersen, Schafflund. 

1955 wurde das Haus an den Schrankenwärter Emil Jahnke aus Klein-Rüde verkauft. 

1961  Der Fischer Edmund Mielke wurde neuer Besitzer 

1979 wurde sein Sohn Gerhard Mielke Mitbesitzer 

1984  wurden Gerhard Mielke und seine Frau Emma geb. Hansen als Besitzer eingetragen 

Gerhard Mielke,*1.3.1952 in Sonderburg, Kfz-Machaniker,ooseit 13.6.1975 mit Monika geb. 

Lichte,*10.2.1954 

Kinder: 1. Thorben,*17.10.1975  2. Anika,*28.10.1977 

Eltern: 1. Edmund Mielke, Fischermeister,*1901 in Sparsee/Pommern,oomit Emma geb. Hansen verw. 

Kunze aus Lauenburg. 



Edmund Mielke war in erster Ehe oo mit Klara Else Martha Fritz aus Neustettin. Der Sohn Jürgen 

Mielke, *3.8.1929 hat den Hof Westerstr. 7 in Mohrkirch. Edmund Mielke ist + am 22.6.1983. 

 

 

 

Krämersteen Nr.18    Besitzer:  Marianne Räther 

Das Grundstück ist 750 qm groß.  

Besitzerfolge: 

Es handelt sich hier um das ehemalige Arbeiterhaus vom Besitz Krämersteen. Viele Jahre wohnte hier Nikolai 

Ohlsen, geb. in Eslingsholz. Sein Sohn Asmus Ohlsen, *1868, hatte später den Landbesitz in Fraulund. Diedrich 

Vollertsen, Besitzer von Krämersteen verkaufte 

1879 an Johs. Erichsen. *4.10.1845 in Klein Rüde,+23.3.1915 hier. Er war oo seit 1868 mit Metta Catharina 

Husfeld, *12.2.1849 in Südenseeholz, +24.10.1905 hier. Erichsen war Tagelöhner bei Vogel, 

Catharinental. Sie hatten 8 Kinder. 

1906 erbte die Tochter Catharina Erichsen, *10.10.1881, oo seit 4.3.1904 mit Christian Hansen, *3.4.1878 in 

Torsballig. Er war gelernter Maurer. Sie hatten 3 Kinder: 

1. Luise, *5.1.1906 in Gelting    2. Emma, *2.7.1908, oo mit Erich Ostermann, Sörup  3. Käthe, 

*26.5.1913 

Nachdem des Haus mehrere Jahre vermietet war, wurde es 

1957 verkauft an Marianne Räther. 

Räthter, Marianne geb. Kruse, * 25.1.1927 in Steinfeld, oo seit 17.5.1948 mit PÜeter Räther, Verw. 

Angest., *10.6.1918, +27.5.1952. Mitbewohner des Hauses: Karl Wolfgram, *10.9.1927 in Pommern. 

Kinder: 1. Lilly Räther, *15.2.1948  2. Willi Räther, *4.11.1950  3. Karla Kruse, *15.12.1955  4. Carmen 

Kruse, *5.5.1955   5. Karola Kruse, *5.5.1957 

Eltern: Fritz Kruse, Facharbeiter, +1947, Ehefrau Elisabeth geb. Jensen, +1971. 



 

Krämersteen Nr. 20     Besitzer: Martha Jessen 

Größe 6,8 ha, das Haus wurde im Ursprung um 1820 erbaut.  

Besitzerfolge: 

1778 Diese Parzelle wurde 1778 von Christian Petersen Molt, Baustrup gekauft. Es wurden zwei 

Tagelöhnerkaten darauf errichtet. 

1820 Thomas Molt verkauft an Christopher Petersen, die Katen wurden abgerissen und ein neues Haus mit 

zwei Scheunen gebaut. 

1856 Der älteste Sohn Jacob wird Besitznachfolger. Der zweite Sohn kauft Nordschau, er ist der Urgroßvater 

von Aug. Wilh. Petersen, Hauptstr. 

1891  wird Heinrich Wree Besitzer (siehe Familiengeschichte im Jahrbuch des Angliter Heimatverein von 

1937). Es erbte Marie Christine oo mit dem 

1934 Landwirt Nikolaus Vogt in Kl. Rüde. Der Besitz wurde, nachdem Wree aufgegeben hatte, bis 1958 von 

Kl. Rüde aus betrieben 

1961  erbte die Tochter Martha Jessen geb. Vogt. 

Jessen geb. Vogt, Martha Maria,*17.2.1932 in Kl. Rüde, oo seit 24.10.1958 mit Jes-Peter Jessen, 

Landwirt,*20.1.1927 in Klein-Wolstrup. 

Kinder: 1. Maren,*11.3.1963, Hauswirtschaftsleiterin, oo mit Holger Lüdke, Mehlby 2. Claus-

Uwe,*8.1.1966, Kfz.-Mechaniker 

Eltern: Jessen, Jes, Landwirt, Kl. Wolstrup, +28.10.1964, Ehefrau Anna geb. Christiansen, +10.6.1989   

Vogt, Nikolaus, Landwirt, Kl. Rüde, +4.4.1964. Ehefrau Marie Christine geb. Wree, Kl. Rüde, +9.5.1984 

 

 

./. 


